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Klima-Bündnis	in	Kürze	

1990	(Auslöser	Toronto-Konferenz	1988	und	Erdgipfel	von	Rio	1992)	
Gründung	des	europäischen	Klimabündnis	durch	einige	
Gemeinden	aus	Deutschland,	Österreich	und	der	Schweiz	
! Ziel:	gemeinsam	gegen	die	sich	abzeichnende	Klimaerwärmung	

Klima-Bündnis	
! von	europäischen	Gemeinden	aller	Grössen	

(vom	Dorf	bis	zur	Millionenstadt)	
! mit	den	indigenen	Völkern	des	Amazonasbeckens	
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Europäische	
Städte	und	Gemeinden	

Indigene	
Völker	

Reduk[on	von	CO2-Emissionen	Schutz	der	Regenwälder	

neu:	Klimawandelanpassung	



Klima-Bündnis	Europa	
Climate	Alliance	

	
1730	Mitglieder		

26	Länder		

ca.	87	Mio.	Menschen	

ca.	22%	der	Bevölkerung	
Europas	
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Klimaschutz-Prinzipien	
des	Klima-Bündnis	
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fair	 Das	Wohlergehen	aller	Menschen	weltweit	im	Einklang	
mit	der	Natur	fördern.	

naturkonform	 Kreislaufsysteme	als	Alterna[ve	zu	Extrak[vismus	und	
steigendem	Verbrauch	unterstützen.	

lokal	 Global	denken,	lokal	handeln	–	Waren	und	Energie	lokal	
einkaufen.	

ressourcenschonend	 Weniger	ist	mehr	–	weniger	Ressourcen	verbrauchen	
und	diese	effizient	nutzen.	

vielfälWg	 Stärke	in	der	Vielfalt	erkennen	und	nutzen	–	es	gibt	
keine	Universalantwort.	



Ziele	Klima-Bündnis	

	
CO2-Emissionen	alle	5	Jahre	um	10%	reduzieren	durch	
Energieeinsparung,	Energieeffizienz	und	den	Einsatz	erneuerbarer	
Energien	sowie	nachhal[gen	Konsum,	Ernährung	und	Mobilität	
	
KlimagerechWgkeit	fördern	durch	Partnerscha2en	mit	indigenen	
Völkern	und	die	Unterstützung	ihrer	Ini[a[ven,	Bewusstseinsbildung	
und	den	Verzicht	auf	die	Verwendung	von	Tropenholz	
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AkWvitäten	Klima-Bündnis	Europa	

Austausch	
Durch	jährliche	Konferenzen,	Brokerage-Events,	Seminare	
und	vieles	mehr	bietet	das	Klima-Bündnis	zahlreiche	
Gelegenheiten	zum	Austausch.	

PoliWk	&	Interessenvertretung	
Das	Klima-Bündnis	setzt	sich	für	eine	PoliWk	ein,	die	den	
lokalen	Bedürfnissen	gerecht	wird	und	stärkt	die	SWmme	
der	indigenen	Völker	zum	Schutz	ihrer	Wälder.	

Arbeitsgruppen	
Mitglieder	tauschen	sich	in	Arbeitsgruppen	zu	Themen	
wie	Finanzierung	und	Anpassung	an	den	Klimawandel	
aus.		

Konvent	der	Bürgermeister	
Das	Klima-Bündnis	ist	an	der	Leitung	und	Gestaltung	
dieser	globalen	IniWaWve	beteiligt,	die	fast	8000	
Kommunen	bei	der	Klima-	und	Energieplanung	
unterstützt.	
	

Instrumente	&	Methoden	
Das	Klima-Bündnis	erarbeitet	Werkzeuge	für	Kommunen,	
um	Klimastrategien	zu	entwickeln	und	Fortschribe	zu	
messen.	

Kampagnen	

Von	nachhalWger	Mobilität	zu	neuen	
Konsumgewohnheiten	–	zahlreiche	Kampagnen	
unterstützen	Kommunen	dabei,	für	den	Klimaschutz	und	
NachhalWgkeit	zu	moWvieren.	

Projekte	
Projektarbeit	mit	und	für	die	Klima-Bündnis-Mitglieder	
bietet	einen	Fundus	von	Materialien	für	Kommunen,	die	
Rat	suchen.	

Indigene	KooperaWonen	
Das	Klima-Bündnis	unterstützt	indigene	IniWaWven	und	
fördert	Partnerschaeen	zwischen	europäischen	
Kommunen	und	indigenen	Völkern.	
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Klima-Bündnis	Schweiz	heute	
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Baden 	19‘200	
Basel 	171‘500	
Bern 	133‘800	
Biel-Bienne 	54‘000	
Burgdorf 	16‘300	
Gaiserwald 	8’300	
Kreuzlingen 	21‘800	
Luzern 	81‘400	
Rorschach 			9‘400	
St.	Gallen 	75‘500	
Schahausen 	36‘000	
Thun 	43‘700	
Vernier 	35‘100	
Windisch 			7‘600	
Winterthur 	110‘900	
Zug 	30‘200	
Zürich 	409‘200	

Total 	1’263’900	

17	Städte/Gemeinden:	
ca.	15%	Schweizer	Bevölkerung	
www.klimabuendnis.ch	



Was	tut	das	Klima-Bündnis	
Schweiz	heute?	

Schweizer	Mitglieder	im	Klima-Bündnis	Europa	
! 	Fachgruppe	Klima&Umwelt	

Schweizerischer	Verband	Kommunale	Infrastruktur	SVKI	
Sek[on	des	Schweizerischen	Städteverbandes	SSV	

Aufgaben	
•  Erfahrungsaustausch	
-  Die	kommunalen	Fachverantwortlichen	für	Klima,	Energie	und	Umwelt	

treffen	sich	3	Mal	jährlich	zum	Erfahrungsaustausch	

•  Projekte	
-  Spezifische	Projekte	wie	CO2-Buchhaltung,	Mobilität,	Klimawandel	oder	

«Suffizienz	in	Gemeinden»	
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Was	tut	das	Klima-Bündnis	
Schweiz	heute?	

Jahrestreffen	Klima-Bündnis	Schweiz	
• 2018:	Pariser	Klimaübereinkommen	–	Rolle	der	Gemeinden	
• 2019:	Klimaerwärmung	–	Hype,	Verpflichtung	oder	Chance	
!  Informa[on,	Austausch,	Netzwerk,	Gemeinscha2,	Bekenntnis,	

Bündnis,	Selbstverpflichtung,	Mo[va[on	und	Kommunika[on	

Massnahmen,	AkWvitäten	und	Projekte	(Auswahl)	
!  Im	Energiebereich 	im	«Grünbereich» 	weitere	
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Pascale Haas (de/fr) pascale.haas@gruenstadt-schweiz.ch
Hans Buser (de) hans.buser@gruenstadt-schweiz.ch

nateco AG
Sissacherstrasse 20
CH-4460 Gelterkinden

Telefon +41 61 985 44 40

info@gruenstadt-schweiz.ch
www.gruenstadt-schweiz.ch

GRÜNSTADT SCHWEIZ
Ein Label der VSSG USSP für nachhaltiges Stadtgrün

Die Gesamtverantwor tung liegt beim Vorstand der VSSG. Der
Geschäf tsstelle obliegt die operative Unterstützung. Die Label-
kommission ist für die Qualitätssicherung und die Labelvergabe 
zuständig. 

Das Auditorenteam führ t die Prüfung vor Or t durch und stellt Antrag 
an die Labelkommission. Die Beratungsf irma begleitet die Städte in 
der Dokumentation und Umsetzung der Massnahmen.

Vorstand VSSG

Geschäf tsstelle
(nateco AG)

Labelkommission

Auditorenteam

Beratungsunternehmen

Organisation GRÜNSTADT SCHWEIZ ab 2016 Ziel und Nutzen

Als GRÜNSTADT SCHWEIZ zer tif izier te Städte können wie 
folgt prof itieren:

Image einer Stadt mit innovativer und langfristig 
orientier ter Grünf lächenpolitik

Erhöhung der Lebensqualität und Biodiversität

Sichtbarkeit der Leistungen von Stadtgär tnereien 
und Stärkung der Motivation

Benchmarksystem als Ansporn zu kontinuierlicher 
Verbesserung

Er fahrungsaustausch und Stärkung der 
Kernkompetenzen

Zugang zum neusten Stand der Erkenntnisse und 
einem Pool von Ideen und Dokumenten

Unterstützung hin zu einem for tschrit tlichen und 
ganzheitlichen Grünf lächenmanagement

Förderung einer zielorientier ten internen 
Zusammenarbeit

Vereinigung Schweizerischer Stadtgär tnereien und Gar tenbauämter
Union Suisse des Services des Parcs et Promenades

Das globale Übereinkommen von Paris
Unser kommunaler Beitrag

Informationen und Austausch  
für Schweizer Gemeinden

31. Oktober 2018, nachmittags, in Baden

Kl ima-Bündnis Schweiz

Organisiert durch: Unterstützung:
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Was	nützt	Ihre	Mitgliedschae?	

Für	Ihre	Gemeinde:	

1.   ProfiWeren	Sie	von	den	vielfälWgen	
Erfahrungen	anderer	für	die	Strategien	
Ihrer	Gemeinde	in	Sachen	Klimaschutz	und	
Klimawandelanpassung.	

2.   …	und	teilen	Sie	anderen	Ihre	
Erfolgsgeschichten	mit.	

3.   Erfinden	Sie	das	Rad	nicht	neu!	Nutzen	Sie	
bestehende	Kampagnen*,	Instrumente	
und	Methoden,	damit	Sie	–	und	wir	-	
schneller	und	effekWver	vorankommen.	

4.   Finden	Sie	Partner	beim	Bund	und	
Verbündete	bei	anderen	Städten	und	
Gemeinden.	

5.   Besuchen	Sie	spannende	Veranstaltungen	
zum	Erfahrungs-	und	Wissensaustausch.				

*	

Für	das	Klima:	

1.   Verschaffen	Sie	dem	Klima	–	sein	Schutz	
und	seine	Auswirkungen	auf	unsere	
Gemeinden	–	mehr	Gehör.	

2.   …	in	Ihrer	Gemeinde,	in	der	Schweiz	und	
auch	in	Europa	

3.   MulWplizieren	Sie,	indem	Sie	unsere	Klima-
Bündnis-Kampagnen	nutzen,	um	die	
Bevölkerung	vor	Ort	einzubinden	

4.   Finden	Sie	Finanzierungsmöglichkeiten	und	
Partner	für	Ihre	Projekte.	

5.   	Geben	Sie	uns	mehr	Gewicht	in	der	
Zusammenarbeit	mit	dem	Bund	und	
Kantonen,	um	mehr	Unterstützung	für	
unser	Engagement	zu	erhalten.	
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hmp://www.klimabuendnis.org/ak[vitaeten/kampagnen.html		



Was	kostet	Sie	die	Mitgliedschae?	

Einer	kleiner	Preis	für	
den	Klimaschutz	

	

	

€0.0073	pro	Einwohner	und	Jahr	=		
Obergrenze:	€15’000		
Untergrenze:	€220	
Bis	30’000	Einwohnende:	CHF	275.-	
	
Mimel-	und	osteuropäische	Kommunen	erhalten	
50%	Ermässigung,	indigene	Organisa[onen	sind	
nicht	beitragspflich[g.		

	
Der	Vorstand	beschliesst	die	jährlichen	
Mitgliedsbeiträge	für	assoziierte	Mitglieder	
(nicht	kommunale	Einrichtungen	wie	Verbände,	
NGOs	und	andere	Organisa[onen)	auf	
Einzelfallbasis.	
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Es	lohnt	sich!	
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Wieso	gerade	jetzt?	
Zur	Erinnerung	

Klimaerwärmung	gibt	es	nicht!	
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Watson	29.9.2018	
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Programm	
Hype,	Verpflichtung	oder	Chance?	

6.	November	2019	 Klimaerwärmung	-	Hype,	Verpflichtung	oder	Chance	für	Gemeinden?	 19	

16.20	 Charta	



Programm	
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